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Löbau und Lubań proben den Ernstfall
Ein schlimmes Zugunglück auf dem Gelän-
de der Ostsächsischen Eisenbahnfreunde 
– Feuerwehren rauschen mit Blaulicht und 
Tatütata an, Rettungsdienste machen sich 
auf den Weg in Richtung Maschinenhaus-
straße. Allesamt wurden aus demselben 
Grund alarmiert: unterspülte Gleise mitten 
in Löbau, ein ramponierter Zug samt qual-
mendem Kessel und mittendrin verletzte 
Reisende. 

Genau dieses Szenario wurde am dritten 
Septemberwochenende nachgestellt. Im 
Rahmen des grenzüberschreitenden INTER-
REG Projektes Sachsen-Polen Kom(m)ando 
„Zur Hilfe! | Na pomoc“ trafen sich weit 
über einhundert Feuerwehr- und Jugend-
feuerwehrleute aus Löbau, den Ortsweh-
ren sowie aus der polnischen Partnerstadt 
Lubań und dem gleichnamigen Landkreis. 
Allesamt nutzten den Tag in Löbau, um zu-
erst gemeinsam ins Gespräch zu kommen, 
sich gegenseitig zu schulen und die Feu-
erwehrtechnik des polnischen bzw. deut-
schen Partners unter die Lupe zu nehmen. 
Als gegen Mittag plötzlich Alarm ertönte, 
wurde die Ruhe am Depot der Löbauer Feu-
erwehr unterbrochen und es machten sich 

sämtliche Kameraden und Kameradinnen 
auf den Weg zum eingangs beschriebenen, 
wenngleich auch simulierten Geschehen. 
Denn jene unterspülte Gleise, samt vom 
ASB geschminkte „Unfallopfer“ dienten 
als Kulisse für eine noch nie da gewesene 
Übung in Löbau. Löbau und Lubań erprob-
ten dabei den Ernstfall, sollte es im grenz-
nahen Gebiet doch einmal zu einem solch 
schlimmen Unglück kommen und beide 
Seiten zusammenarbeiten müssen. 

Zahlreiche Löbauer und Löbauerinnen 
wollten sich die Katastrophenübung nicht 
entgehen lassen und versammelten sich 
im extra eingerichteten Zuschauerbereich 
auf dem Gelände der Eisenbahnfreunde. Sie 
staunten nicht schlecht, wie gut die Einsatz-
kräfte zusammenarbeiteten. Nach etwas 
mehr als einer Stunde konnte schließlich 
Entwarnung gegeben werden – keiner der 
am Zugunglück Beteiligten wurde verletzt, 
alle waren wohlauf und die Übung konnte 
als gelungen betrachtet werden. Nun sind 
Löbau und Lubań gerüstet – sollte es doch 
einmal zu einem Ernstfall kommen.

Grundstein für  
Kittlitzer Depot gelegt
Seit Juli wird am neuen Kittlitzer Feuer-
wehrdepot an der Nieskyer Straße gebaut. 
Mittlerweile ist feierlich der Grundstein ge-
legt worden. Dazu empfing OB Buchholz 
zahlreiche Gäste aus Löbau und dem pol-
nischen Lubań.

Weiteres Seite 15

Durch Löbau  
rollt es wieder
Nach langer Bauphase sind die beiden 
Kreisverkehre am Promenadenring und 
Neumarkt nun gemeinsam befahrbar. An 
einigen Stellen im Stadtgebiet wird den-
noch weiter gebaut.

Weiteres Seite 3

Oberbürgermeister 
unterstützt Verein
Dietmar Buchholz hat dem sozial engagier-
ten Verein „Augen auf“ seine Unterstüt-
zung bei der Verwirklichung zweier Projekt- 
ideen zugesagt. Dabei geht es auch um In-
tegration

Weiteres Seite 14.

Denkmaltag lockt  
viele Besucher an
Der „Tag des offenen Denkmals“ war ein 
voller Erfolg. Zahlreiche Besucher woll-
ten sich altehrwürdige Löbauer Gebäude 
einmal genauer ansehen und nutzten die 
Chance dazu.

Weiteres Seite 5

Bauspielhaus 
erwartet Feriengäste
Das Bauspielhaus an der Hartmannstraße 
rüstet sich für die anstehenden Herbstferi-
en. Im Angebot sind u.a. kleine Basteleien 
und natürlich jede Menge zum Spielen. Kin-
der und Eltern sind herzlich willkommen.

Weiteres Seite 6
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Stadtrat und Stadtverwaltung

Fundbüro 
In der Zeit vom 15.08.2018 bis 14.09.2018 
wurden folgende Fundsachen abgege-
ben:
1 Kinderfahrrad MTB 24 grau, roter 
Schriftzug CLIMBER
gefunden am:	� 01.08.2018 (Übernahme 

Fundbüro 15.08.2018)
Fundort:	 Baustelle Neumarkt

1 Brille (Rahmen bronzefarben,  
Bügel braun)
gefunden am:	 20.08.2018
Fundort:	� Bushaltestelle  

„Katzenturm“

1 Brille (braunes Gestell, braunes Etui)
gefunden am:	 21.08.2018
Fundort:	 Altmarkt (vor Rathaus)

1 Bargeldfund
gefunden am:	 27.08.2018
Fundort:	 Briefkasten Sparkasse Löbau

1 Schlüsselring mit 2 Schlüsseln
gefunden am:	 10.09.2018
Fundort:	� Parkplatz gegenüber 

Daimlerstraße 10

1 Handy Sony in schwarzer Hülle
gefunden am:	� 06.09.2018 (Übernahme 

Fundbüro 11.09.2018)
Fundort:	� Marschnerstraße 5  

(im Garten)

1 braune Schlüsseltasche mit Auto-
schlüssel(?) und 1 kleinen Schlüssel
gefunden am:	� 08.09.2018 (Übernahme 

Fundbüro 11.09.2018)
Fundort:	� Stauffenbergstraße (Nähe 

KGA „Bergblick“)

1 braune Herrengeldbörse
gefunden am:	� 31.08.2019 (Übernahme 

Fundbüro 13.09.2018)
Fundort:	� vor HNO-Arztpraxis Sach-

senstraße

Diese Fundsachen sind in der Stadtver-
waltung Löbau, Ordnungsverwaltung,  
Zimmer S 2.05, Altmarkt 17, 02708 Löbau, 
Tel.: 03585/450310 abzuholen.

Beschlüsse des Stadtrates  
der Großen Kreisstadt Löbau vom 06.09.2018
Beschluss Nr. 22/2018/SR
Beschlussgegenstand
Anwendung der 2. Fortschreibung der 
besonderen zonalen Bodenrichtwerte 
im Sanierungsgebiet „Historische Alt-
stadt Löbau“ als Grundlage für die Erhe-
bung der Ausgleichsbeträge
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 06.09.2018
Als Grundlage zur Erhebung der Beschei-
de zur Zahlung der Ausgleichsbeträge im 
Sanierungsgebiet „Historische Altstadt Lö-
bau“ findet die 2. Fortschreibung der „Be-
sonderen Bodenrichtwerte“ gemäß § 196 
Abs. 1 Satz 7 BauGB für die Zonenanfangs- 
und Zonenendwertqualität Anwendung. 
Auf dieser Basis erfolgt auch die Aktuali-
sierung der Bodenanfangs- und Endwerte. 
Die Zonierung sowie der vom Gutachter-
ausschuss des Landkreises Görlitz ermittel-
te prozentuale Bodenwertzuwachs werden 
unverändert übernommen. 
-----------------------------------------------------

Beschluss Nr. 23/2018/SR
Beschlussgegenstand
Beschluss zur Aufstellung des vorzeitigen 
Bebauungsplanes „Löbau-West B178“
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 06.09.2018:
1. �Für das Gebiet nordwestlich des Gewer-

begebietes Löbau-West soll der vorzeiti-
ge Bebauungsplan “Löbau-West B 178“ 
aufgestellt werden. Der räumliche Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes wird 
begrenzt:
Im Norden:	� durch die Kreisstraße K 8683 

Kittlitz-Nechen-Großdeh-
sa und die Bahnstrecke Gör-
litz-Dresden

Im Osten: 	� durch die Bahnstrecke Gör-
litz-Dresden

Im Süden: 	� durch das vorhandene Ge-
werbegebiet Löbau West 

Im Westen:  	�durch die Bundesstraßen B 
178 und B 6.

Der Geltungsbereich des vorzeitigen Be-
bauungsplanes umfasst die Flurstücke:
Gemarkung Unwürde mit Laucha:
119/a; 120/2; 120/4; 120/5 tw.; 122/1; 122/2; 
122/3 tw.; 123/1; 123/2 tw.; 150 tw.; 152 
tw.; 153; 154 tw.; 155; 165 tw.; 168; 412/1 
tw.; 412/2 tw.
Gemarkung Altlöbau:
536/f tw.; 536/g ; 536/h; 536/i; 536/k tw.; 
536/l tw.; 537/1 tw.; 540/1 tw.; 543/1 tw.; 
549/1; 549/2 tw.; 555/1; 555/2 tw.; 555/4 
tw.; 555/9 tw.; 555/10; 555/11 tw.; 555/12; 
570 tw. 
Gemarkung Löbau:
815/7 tw.; 815/8; 816/1; 818/14 tw.; 818/15 
tw.; 819/1; 820/1; 824/3; 824/4 tw.; 825/4; 
829/1; 829/a; 830/1; 866/12 tw. 
Gemarkung Eiserode:
173/1 tw.; 173/2 tw.; 189/8 tw.
Das Plangebiet umfasst eine Fläche von 
ca. 85 ha. Der Lageplan mit der räumli-
chen Abgrenzung des Geltungsberei-
ches ist Bestandteil des Beschlusses und 
als Anlage beigefügt. 
Folgende Planungsziele werden verfolgt:
• �Entwicklung von Gewerbeflächen nach 

§ 8 Baunutzungsverordnung (BauNVO) 
insbesondere für Gewerbebetriebe des 
produzierenden Sektors 

• �Prüfung, ob sich der Standort für die An-
siedlung von Industriebetrieben im Sin-
ne § 9 BauNVO eignet

• �Gewährleistung eines verträglichen Ne-
beneinanders von Nutzungen im Ge-
werbegebiet sowie schutzbedürftigen 
Nutzungen im Nahbereich

• �verträgliche Einbindung des Gewerbe-
gebietes in den Siedlungs- und markan-
ten Landschaftsraum unter besonderer 
Berücksichtigung einer ansprechenden 
Gestaltung des prägnanten Stadtein-
gangs 

2. �Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 
2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
ortsüblich bekanntzumachen.

Beschlüsse des Hauptausschusses vom 21.08.2018
Der Hauptausschuss der Großen Kreis-
stadt Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 
22/2018/HA das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag auf Befreiung von den 
Festsetzungen des Vorzeitigen Bebauungs-
plans „Einkaufs-und Gewerbezentrum Lö-
bau Süd II“, hier zeichnerische Festsetzun-
gen in der Planzeichnung zu Pflanzgeboten 
im Sondergebiet für die Flurstücke 987/5, 
987/6, 988, und 994/11 der Gemarkung Lö-
bau, zu erteilen.

Der Hauptausschuss der Großen Kreis-
stadt Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 
23/2018/HA den Erwerb des Flurstückes 
1193/6 der Gemarkung Löbau und einer 
Teilfläche des Flurstückes 592 der Gemar-
kung Altlöbau von der Gemeinde Cunewal-
de zu einem Kaufpreis von 0,15 €/m².

Der Hauptausschuss der Großen Kreis-
stadt Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 
24/2018/HA den Verkauf des Flurstückes 
907a der Gemarkung Löbau.

Der Hauptausschuss der Großen Kreis-
stadt Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 
26/2018/HA die Annahme von Spenden, 
Schenkungen und ähnlichen Zuwendun-
gen nach § 73 Abs. 5 SächsGemO von ins-
gesamt 888,30 Euro. lt. beiliegender Über-
sicht.

Die Annahme der Spenden von im 
Einzelwert bis zu 380,00 EUR wird in  
zusammengefasster Form pauschal  
beschlossen.
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Termine der  
Stadtrats- und 
Ausschusssitzungen 
Im Oktober findet keine Sitzung des 
Stadtrates statt.

Die 44. Sitzung des Hauptausschusses  
findet am Dienstag, dem 16.10.2018,  
17:00 Uhr im Rathaus, Dienstzimmer des 
Oberbürgermeisters, Altmarkt 1, statt.

Die 44. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 01.11.2018, 18:30 Uhr,  
im großen Sitzungssaal des Rathauses statt.

Die Tagesordnung des Stadtrates und der 
Ausschüsse wird an der Bekanntmachungs-
tafel im Eingangsbereich des Rathauses Lö-
bau bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Veränderte 
Öffnungszeiten
Straßenverkehrsbehörde
Die Straßenverkehrsbehörde der Großen 
Kreisstadt Löbau hat in der Zeit vom 11. Ok-
tober 2018 bis 26. Oktober 2018 zu folgen-
den Zeiten geöffnet:
Dienstag 	 von	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag	 von	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Die Behörde befindet sich im Stadthaus,  
Altmarkt 17.

Oberbürgermeister Buchholz gewinnt 
„Messie-Streit” vor Oberlandesgericht
Das Oberlandesgericht Dresden hat als 
höchstes sächsisches Zivilgericht mit 
Urteil vom 24. August 2018 der DDV 
Mediengruppe und dem Journalisten 
Markus van Appeldorn verboten zu be-
haupten, Oberbürgermeister Dietmar 
Buchholz habe Regine Wiemer, Leiterin 
des Löbauer Stadtmuseums, als "Mes-
sie" bezeichnet. Sollten die Beklagten 
gegen dieses Verbot verstoßen, droht 
die Verhängung eines empfindlichen 
Ordnungsgeldes, gegebenenfalls sogar 
Ordnungshaft.

Oberbürgermeister Buchholz hatte sich 
im Rahmen der Stadtratssitzung vom 
8. März 2018 auf Anfrage zum Stand der 
Inventur im Stadtmuseum Löbau geäu-
ßert und erklärt, dass sich die Bestands-
aufnahme aufgrund der überaus gro-
ßen Zahl der Exponate verzögern werde. 
Zur Verdeutlichung des Ausmaßes zog 
er im Hinblick auf den Zustand der Mu-
seumssammlung eine Parallele zu be-
kannten TV-Serien mit den Themen Trö-
del und Messies. Der Journalist Markus 
van Appeldorn nahm dies zum Anlass 
für eine umfangreiche und mehrere Bei-
träge in der Sächsischen Zeitung um-
fassende Berichterstattung und stellte 
wahrheitswidrig dar, Oberbürgermeister 
Dietmar Buchholz habe die Museums-
leiterin „Messie“ genannt. Wie die Rich-
ter des Oberlandesgerichts Dresden nun 
aber bestätigten, war dies nicht der Fall. 

Die Sächsische Zeitung hätte ihre Berich-
te daher nicht auf diese Aussage stützen 
dürfen.
Nicht durchdringen konnten die Stadt Lö-
bau und Oberbürgermeister Buchholz hin-
gegen mit der Klage, dass die Sächsische 
Zeitung in ihren Artikeln nicht mehr be-
haupten dürfte, der Oberbürgermeister 
habe Museumsleiterin Regine Wiemer 
krank gemobbt. Das Oberlandesgericht 
kam hier zur Annahme, der Leser habe in 
dem betroffenen SZ-Artikel erkannt, dass 
es sich bei der Aussage um die Aussage 
von Frau Wiemer handelte, die lediglich 
als solche wiedergegeben wurde.
Schlussendlich ist die Aussage Regine 
Wiemers jedoch nicht zutreffend. Denn 
bereits mit Urteil vom 28. Juni 2018 hat-
te das Arbeitsgericht Bautzen rechtskräf-
tig entschieden, dass Frau Wiemer nicht 
behaupten dürfe, Herr Buchholz habe sie 
krank gemobbt. Das Arbeitsgericht Baut-
zen gelangte zu der Überzeugung, dass 
die Sachlage diese Annahme nicht recht-
fertigen würde. Frau Wiemer darf daher 
nicht behaupten, von Oberbürgermeister 
Dietmar Buchholz krank gemobbt worden 
zu sein. Mit den zwei genannten Entschei-
dungen finden die Rechtsstreitigkeiten für 
die Stadt Löbau und Oberbürgermeister 
Dietmar Buchholz nun ein positives Ende. 
Es steht fest, dass Herr Buchholz Museums-
leiterin Regine Wiemer weder als Messie 
bezeichnet, noch krank gemobbt hat.

Kreisverkehre eingeschränkt für den Verkehr freigegeben
Nach langem Warten kann der Verkehr end-
lich auf neuen Wegen durch Löbau rollen. Am 
30. August sind die Kreisverkehre am Prome-
nadenring und am Neumarkt eingeschränkt 
für den Verkehr freigegeben worden. Mit der 
Teilöffnung kann der Verkehr nun beispiels-
weise wieder über Teichpromenade und Pro-
menadenring fließen.

Gleichzeitig müssen sich Verkehrsteilneh-
mer auf einige Neuerungen einstellen, wel-
che aber eigentlich gar nicht so neu sind, hat-
ten die Regelungen doch bereits vor Baustart 
Gültigkeit: mit der Teilfreigabe ist die gesamte 
Innenstadt zum verkehrsberuhigten Bereich 
mit einer, für Verkehrsteilnehmer vorgeschrie-
benen zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 
maximal 7 km/h (Schrittgeschwindigkeit) ge-
worden. Ebenso gilt Gleichberechtigung zwi-
schen Fußgängern und Kraftfahrern. Parken 
ist nur auf dafür gekennzeichneten Flächen 
gestattet. Für die Johannisstraße und die 
Schulgasse gilt, dass der dort herrschende 
Richtungsverkehr in seinen ursprünglichen 
Zustand zurückversetzt, also die Einbahnstra-
ßenregelung umgekehrt worden ist.

Seit 10. September ist zudem der Neumarkt 
aufgrund noch anstehender Baumaßnah-
men gesperrt. Seit dem 30. September ist 
auch das Gymnasiumviertel wieder so befahr-
bar, wie vor der Umleitung. Die Verkehrsfüh-
rung wurde wieder in den ursprünglichen Zu-
stand versetzt  - Bereich Machinenhausstraße 
und An der Wiedemuth. Die Sperrung auf der 
Poststraße wurde dabei mit aufgehoben.  

Das Befahren der Straße An der Wiedemuth 
ist somit wieder nur aus Richtung Poststraße 
in Richtung Pestalozzistraße und das Befahren 
der Maschinenhausstraße aus Richtung Pesta-
lozzistraße in Richtung Poststraße möglich.
Wir danken allen Anwohnern und Kraft-
fahrern für die Umsicht und das Verständ-
nis, auch wenn es mit den Einschränkungen 
sicher nicht immer leicht war.
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stellung der Pläne. Zuspruch erhielt Ober-
bürgermeister Buchholz vonseiten der 
Stadtratsfraktionen CDU, Die Linke und 
Bürgerliste.

Die Planunterlagen werden nach Aufstel-
lung öffentlich bekannt gemacht und aus-
gelegt. Zusätzlich werden die Unterlagen 
im „Zentralen Portal Bauleitplanung“, ei-
nem Internetportal des Freistaates Sach-
sen sowie auf der Website der Stadt Löbau 
(www.loebau.de) einsehbar sein.

zungen im Nahbereich
• �verträgliche Einbindung des Gewerbege-

bietes in den Siedlungs- und Landschafts-
raum unter besonderer Berücksichtigung 
einer ansprechenden Gestaltung des 
Stadteingangs

„Die Zukunft der Stadt Löbau wird mittel- 
und langfristig vor allem von der wirtschaft-
lichen Entwicklung abhängig sein. Ein neu-
es Gewerbegebiet wird in den kommenden 
Jahrzehnten dabei helfen“, sagte Oberbür-
germeister Dietmar Buchholz bei der Vor-
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Förderregion

Folgen Sie der Stadt Löbau 
auf www.facebook.de

Neues Gewerbegebiet in Planung
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
hat in seiner Sitzung am Donnerstag, den 
6. September 2018 einstimmig beschlos-
sen, für das Gebiet nordwestlich des Ge-
werbegebiets Löbau-West einen vorzeiti-
gen Bebauungsplan „Löbau-West B 178“ 
aufzustellen.
Räumlicher Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes ist im Norden die Kreisstraße 
K 8683 Kittlitz-Nechen-Großdehsa und die 
Bahnstrecke Görlitz-Dresden; im Osten die 
Bahnstrecke Görlitz-Dresden; im Süden das 
vorhandene Gewerbegebiet Löbau-West 
und im Westen die Bundesstraßen B 178 
und B 6. Das Plangebiet umfasst eine Flä-
che von ca. 90 Hektar Land. Der Geltungs-
bereich des vorzeitigen Bebauungsplanes 
umfasst Flurstücke der Gemarkung Unwür-
de mit Laucha, der Gemarkung Altlöbau, 
der Gemarkung Löbau und der Gemarkung 
Eiserode. Mit der Aufstellung des vorzeiti-
gen Bebauungsplanes des Gewerbegebiets 
„Löbau-West B 178“ sollen folgende Plan-
ziele verfolgt werden:
• �Entwicklung von Gewerbeflächen insbe-

sondere für Betriebe des produzierenden 
Sektors

• �Prüfung Standorteignung bei Ansiedlung 
von Industriebetrieben gemäß § 9 BauNVO

• �Gewährleistung eines verträglichen Ne-
beneinanders von Nutzungen im Gewer-
begebiet sowie schutzbedürftigen Nut-

Obacht am Löbauer Wasser
Die Landestalsperrenverwaltung (LTV) des 
Freistaates Sachsen ist u.a. für den Hoch-
wasserschutz am Löbauer Wasser verant-
wortlich. Im Zeitraum zwischen 37. und 44. 
Kalenderwoche dieses Jahres werden in 
diesem Zusammenhang zwischen Brücke 
Brunnenstraße und Äußerer Zittauer Stra-
ße Vermessungsarbeiten durchgeführt.
Die Vermessungsarbeiten sind zur Erstellung 
einer sogenannten zweidimensionalen, hy-
drodynamisch-numerischen Simulation 
als Grundlage für einen Hochwasserrisi-
komanagementplan gemäß EU-Richtlinie 
2007/60/EG erforderlich. Dazu müssen beid-
seits des Löbauer Wassers und dessen Zu-

flüsse Daten aufgenommen werden.
Der Aufgabenumfang beinhaltet neben 
der Vermessung des Hauptgewässers auch 
die Vermessung der Nebengewässer (u.a. 
Mühlgräben) bis maximal einen Kilometer 
ab Mündung in das Löbauer Wasser. Der 
Vermessungsumfang beträgt im benann-
ten Abschnitt (bis über die Böschungsober-
kante hinaus) die:
• �Aufnahme des Flussschlauches mit Vorland 

einschließlich Deichen
• �Aufnahme von gewässernahen Wegen und 

Straßen
• �Aufnahme von Querprofilen
• �Aufnahme der Kreuzungsbauwerke  

(Brücken, Wehre)
• �Fotodokumentation der Querprofile und 

Bauwerke
Das beauftragte Unternehmen für den o.g. 
Abschnitt in Löbau ist das Vermessungs- 
büro „Der Geodät“, Spohla 52, 02997 
Wittichenau.
Kurzzeitig ist mit punktuellen Verkehrsein-
schränkungen (Auto, Radverkehr) durch das 
Aufstellen von Verkehrskegeln zum Schutz 
der Mitarbeiter entlang gewässernaher Ver-
kehrswege zu rechnen. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an die Projektverantwortli-
che der Landestalsperrenverwaltung, Frau  
Zimmermann (Tel.: 03591 671115)
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Damit werden die künftigen Waldbestän-
de stabiler gegen extreme Witterungs-
ereignisse.

Aufgrund der Waldarbeiten und Sturmschä-
den gilt für Besucher des Löbauer Stadtwal-
des weiterhin erhöhte Vorsicht. Gesperrte 
Waldgebiete sind nicht zu betreten.

wohnte Anblick des Waldes teils erheblich. 
So fällt die Baumart Fichte auf der Bergseite 
entlang der Herwigsdorfer Straße nahezu 
vollständig aus. Die freien Flächen werden 
neu aufgeforstet oder bei vorhandener Ver-
jüngung auf den Flächen übernimmt die-
se die nächste Waldgeneration, die weitge-
hend aus Laubbaumarten bestehen wird. 

Aufräumarbeiten auf dem Löbauer Berg
Das Orkantief „Friederike“ hat im Januar 
dieses Jahres im gesamten Löbauer Stadt-
wald erhebliche Schäden hinterlassen. 
Umgestürzte Einzelbäume aber auch gan-
ze Schneisen zogen die Orkanböen in die 
Waldbestände. Betroffen sind allerorten 
vornehmlich ältere und mittelalte Fichten-
bestände. So auch auf dem Löbauer Berg 
entlang der Herwigsdorfer Straße und 
Bernstädter Straße.

Für die Aufräumarbeiten ist u.a. ein exter-
nes Forstunternehmen zuständig, das sich 
Stück für Stück von Waldgebiet zu Wald-
gebiet vorarbeitet. Dabei ist höchste Vor-
sicht geboten: „Die Beräumung von Sturm-
holz ist aufgrund der Spannungen im Holz 
hochgradig gefährlich und sollte nur mit 
Unterstützung schwerer Forsttechnik 
durchgeführt werden“, so Löbaus Abtei-
lungsleiter Forst, Lars Morgenstern. Seit 
Beginn des Monats August begannen die 
erforderlichen Aufräumarbeiten auf dem 
Löbauer Berg. Zusätzlich zum Sturmholz 
wird auch das vom Borkenkäfer befallene 
Holz beräumt. Die Trockenheit im Sommer 
schwächte die Fichtenbestände erheblich, 
sodass die Käfer selbst mit gesunden Bäu-
men leichtes Spiel hatten.

Für die Waldbesucher änderte sich der ge-

Neue Sichtachsen entstehen – hier: Steinbruchweg mit Blick auf Bieleboh, Kötschauer Berg,  
Czorneboh und Hochstein

Klein und Groß nutzten den „Tag des offenen Denkmals“
Am zweiten Septembersonntag eines je-
den Jahres öffnen altehrwürdige und his-
torische aber auch stadtbildprägende Ge-
bäude ihre Türen für Besucher. Der „Tag des 
offenen Denkmals“ war auch für viele Lö-
bauer und Gäste unserer Stadt ein Pflicht-
termin. Neben der Nikolaikirche, der Hei-
lig-Geist-Kirche oder dem gusseisernen 
König-Friedrich-August-Turm waren an je-
nem Sonntag auch das Löbauer Rathaus 
samt Rathausturm und das Stadtarchiv für 
Besucher geöffnet. Besonders im Rathaus 
klickten die Fotoapparate und blinkten die 
Handyblitze am laufenden Band – immer-
hin gab es jede Menge Fotomotive in Foy-
er, Ratssaal oder auf dem Dachboden ab-
zulichten. 

Im Technischen Rathaus konnte Archivleite-
rin Frau Dr. Corinna Wandt vor allem Kinder 
mit Basteleien und einer Schreibwerkstatt 
begeistern. Zudem gab die Leiterin einen 
Einblick in das "frühere Löbau", in alte Bau-
akten, Bewerbungen, Schülerzeitungen 
und spannende alte Fotografien.
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Stadtbibliothek Löbau
Veranstaltungen im Oktober

Am 10.10. (Mittwoch) um 14.30 Uhr tref-
fen sich die Literaturfreunde Löbau in der 
Stadtbibliothek. Unter dem Motto: „Es gibt 
Menschen, die mit Gedichten leben“ dreht 
sich diesmal alles um die Lieblingspoesie – 
jeder darf beitragen. 

Am 30.10. (Dienstag) um 18:30 Uhr Hör-
buchKino für Erwachsene
zum ersten Mal findet unser HörbuchKino 
für Erwachsene statt – mit freundlicher Un-
terstützung von www.vorleser.net und dem 
Buchfunk Verlag

Gruseln Sie sich entspannt (oder entspan-
nen Sie gegruselt)  mit uns bei unserem 
HörbuchKino zu klassischen Gruselge-
schichten wie „Die Hand“ von Guy de Mau-
passant und „Die Krumme Janet“ von Ro-
bert Louis Stevenson

Unser Ferienprogram für KIDS: 
Dienstag, 09.10. ab 15:30 Uhr
KOMM SPIELEN – Zocken analog!
Kurz mal Tokyo zerstören und King of Tokyo 
werden – klingt ganz einfach wenn man ein 
Monster ist … wären da nicht die andern 
Monster, die das gleiche Ziel haben. Ein ra-
santes und lustiges Würfelspiel für alle ab 
10 Jahre.

Donnerstag, 11.10. ab 15:30 Uhr
KOMM SPIELEN – Zocken digital!
Wir packen unsere Wii Konsole aus...und auf 
geht’s! Wer wird wohl diesmal Champion?

Kommt vorbei und stellt euch der Heraus-
forderung!

Herbstferien im Bauspielhaus

Demnächst regnet es wieder bunte Blät-
ter von den Bäumen – ein Zeichen für 
den Herbstbeginn. Das bedeutet auch, 
die Schulferien sind nicht mehr weit. Un-
ser Bauspielhaus bietet für alle Schüler und 
Kinder ein buntes Bastelprogramm. Auf der 
Tagesordnung stehen dann das Basteln von 
Windrädern und Schatztruhen.

Das Bauspielhaus ist Dienstag bis Freitag 
von 9:00 Uhr – 17:00 Uhr geöffnet. 
Eintrittspreise: Erwachsene 2,00 Euro | Kin-
der 1,00 Euro 
Anmeldungen von Gruppen: stadtmuse-
um@loebau.de oder 03585 4688331

Dienstag, 16.10. ab 17 Uhr
BiblioKino für alle ab 12 Jahre
Außenseiterin Meg ist traumatisiert, seit 
ihr Vater vor vier Jahren unter mysteriö-
sen Umständen spurlos verschwunden ist. 
Doch dann bekommt sie unerwartete Hilfe 
und macht sich auf den Weg durch Raum 
und Zeit um Ihren Vater zu finden. 

Ein Abenteuerspielfilm  aus dem Jahr 2018 
für alle ab 12 Jahre

Mittwoch, 17.10. ab 14.30 Uhr
BiblioKino für alle ab 6 Jahre

Waisenjunge Timm hat ein ansteckendes 
Lachen, das jeden sofort in seinen Bann 
zieht. Der geheimnisvolle Baron Lefuet 
ist von dem Gelächter des fröhlichen Jun-
gen angetan und schlägt ihm einen unge-
wöhnlichen Deal vor und Timm verkauft 
sein Lachen an den Baron. Doch schon 
bald muss Timm einsehen, dass er ohne 
Lachen ein unglücklicher Mensch ist. Wird 
er sein Lachen wiederbekommen?

Ein Spielfilm nach dem Roman von James 
Krüss für alle ab 6 Jahre.

Der Eintritt zu all unseren Veranstaltun-
gen ist wie immer frei!

Ortschaftsrat Kittlitz
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Kittlitz findet am 

Montag, dem 08.10.2018,um 19:30 Uhr 
im Schloss Kittlitz, Ringstraße 1, statt.

Instandsetzungsarbeiten 
im Ortsteil Ebersdorf
In den Herbstferien, ab dem 08. Okto-
ber 2018, finden im Ortsteil Ebersdorf In-
standsetzungs-arbeiten an der Kreuzung 
Niedere Dorfstraße / Schulberg statt. Der 
Fahrzeug- und Fußgängerverkehr wird 
wechselseitig an der Baustelle vorbeige-
leitet. Bauseitig wird es Einschränkungen 
beim Linienverkehr der Busse geben, da 
diese nicht durch das Baufeld geleitet wer-
den können. Wir bitten die Aushänge auf 
den Fahrplantafeln zu beachten. Rück-
fragen bitte an das Bauamt unter 450400 
bzw. bauamt@loebau.de 

Regelmäßig treffen sich die Tagesmütter 
Anja Titze, Katja Meyer, Eva Urban und An-
nett Gnieser mit ihren jeweils vier Tages-
kindern zum Sport. Zweck der Treffen sind 
nicht nur die sportlichen Bewegungsange-
bote für die Kinder, sondern auch das mit-
einander vertraut werden, damit im Fall 
von Krankheit einer Tagesmutter die Ver-
tretung für die Kinder eine gute Grundla-
ge hat. Während wir uns im Winter in der 
Turnhalle in Bischdorf treffen, die uns der 
Bürgermeister Herr Höhne dankenswer-
terweise kostenlos zur Verfügung stellt, 
bewegen wir uns in den Sommermonaten 
lieber im Freien. Das Landesgartenschau-
gelände in Löbau, der Löbauer Berg oder 
der Garten einer Tagesmutter bieten da-

Eine große Hüpfburg nur für die Kleinsten

für gute Voraussetzungen. Am 11. Septem-
ber erlebten wir Dank René Herbrich ei-
nen ganz besonderen Vormittag. Er baute 
uns seine Hüpfburg auf dem Lärchenberg 
auf. Diese durften die Kleinsten nur für sich 
nutzen und nahmen es voller Freude und 
Bewegungslust an. Vielen Dank an dieser 
Stelle für das tolle Angebot.

Redaktionelle Beiträge senden Sie bitte bis 15.10.2018 
per E-Mail an presse@loebau.de
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Stadtwerke Löbau GmbH
Georgewitzer Straße 54
02708 Löbau

Telefon:  03585 / 86  67-700
E-Mail:  info@sw-l.de 
Web: www.sw-l.de

24 Stunden am tag und  
365 tage im Jahr

Auslage Jahresabschluss 2017
Für alle Interessenten wird in der Zeit vom 08. bis 18. Oktober 2018 der Jahres-abschluss 2017 der Stadtwerke Löbau GmbH am Sitz des Unternehmens in der Georgewitzer Straße 54 im Raum 120 (Erd-geschoss) zur Einsicht ausgelegt.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo und Do 08:00 bis 16:00 Uhr
Di 08:00 bis 18:00 Uhr
Fr 08:00 bis 12:00 Uhr

Mit dem Kundenportal der SW-L-Dienstleistungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten in Anspruch nehmen!
Seit fast 2 Jahren sind Ihre Stadtwerke Löbau für Sie auch dann erreichbar, wenn 
eigentlich niemand mehr erreichbar ist. Über unser Kundenportal können Sie 
viele Dienstleistungen der SW-L in Anspruch nehmen. Und das 24 Stunden am 
Tag und 365 Tage im Jahr. Egal, ob Sie uns schnell Ihren Zählerstand mitteilen, 
Ihre Rechnungen einsehen oder Ihre Teilbeträge ändern wollen.  All das ist bei 
uns rund um die Uhr möglich. Testen Sie unseren 24-Stunden-Online-Service 
am besten noch heute. Gehen Sie auf unsere Internetseite www.sw-l.de, dort 
können Sie sich direkt von der Startseite aus für das Kundenportal registrieren und 
einloggen. Alles was Sie dafür benötigen sind Ihre Zähler- und Kundennummer.  
Interessierte können sich ebenfalls online über unseren integrierten Strom und 
Gas Preisrechner mit wenigen Klicks und ein paar Verbrauchsangaben Ihren  
aktuellen Lieferpreis anzeigen lassen. Wer möchte, kann den angezeigten Tarif 
gleich online mit uns abschließen. Und das alles ganz bequem von zu Hause oder 
unterwegs!  
Haben Sie Fragen zur Anmeldung im SW-L Kundenportal? Unter Telefon 
03585/8667-740 steht Ihnen unser Service-Team gern zur Verfügung. Oder  
schreiben Sie uns eine E-Mail an vertrieb@sw-l.de.

Ihre „Oberlausitzer mit Energie“

Liebe Leserinnen und Leser,
sportlich ging es Anfang September im Autohaus Zeidler zu.

Kinder der umliegenden Grundschulen konnten beim sogenannten  
KINDERSPRINT zeigen, was sie drauf haben. Diese Initiative besucht 
die Grundschüler mit einem Laufparcours in den Schulen. Pädagogisch 
geschulte Teams erklären den kleinen Sportlern spielerisch die Regeln 
und führen sie an die Herausforderungen eines sportlichen Wettkampfes 
heran. Das gelingt natürlich am besten mit viel Spaß. Deshalb gibt es 
beim KINDERSPRINT nur Gewinner! Jedes Kind erlebt den Erfolg seine 
eigene Leistung zu verbessern und kann sich gleichzeitig mit anderen 
vergleichen. Und als Belohnung gibt‘s dann beim Finale auch noch für 
jeden eine kleine Überraschung.
Gesunde Kinder sind unsere gemeinsame Zukunft. Deshalb unterstützen 
wir gern diese Initiative und sind sicher im nächsten Jahr wieder mit am 
Start.

Sport frei!!!

Achtung!- Neue Öffnungszeiten -Ab 1. Oktober 2018:dienstags und donnerstagsjeweils9:00 Uhr - 12:00 Uhrund    13:00 Uhr - 17.00 Uhr
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Fraktionen im Löbauer Stadtrat

tionen, in den Ausschüssen und im Stadtrat inte-
ressant und anspruchsvoll.
Auch in den nächsten Jahren wird Wichtiges zu 
entscheiden sein. Davor - im Mai des kommen-
den Jahres - werden die kommunalen Vertretun-
gen neu gewählt.
Parteien und Wählervereinigungen bieten die 
Möglichkeit auf ihren Listen zu kandidieren, wo-
bei letztlich die Wählerinnen und Wähler unab-
hängig von Listenplätzen entscheiden, welche 
Personen in den Stadtrat oder den Kreistag „ein-
ziehen“.
DIE LINKE wird wie in der Vergangenheit auch Be-
werberinnen und Bewerbern die Möglichkeit zur 
Kandidatur auf unseren Listen geben, die nicht 

Lust auf Stadtrat
Löbau hat sich auch in dieser Wahlperiode 
stark verändert und diese Veränderungen sind 
oft durch Entscheidungen des Stadtrates initi-
iert oder wenigstens ermöglicht und beglei-
tet worden.
Die finanziellen Spielräume für Entscheidun-
gen im Interesse der Bürgerinnen und Bürger 
waren und sind dabei nicht groß. Außerdem 
begrenzen die Vorgaben sogenannter Pflicht-
aufgaben sowie die Kriterien für die Bereitstel-
lung von Fördermitteln die Entscheidungs-
möglichkeiten.
Alternativlos sind die von der Verwaltung oder 
aus dem Stadtrat vorgelegten Anträge jedoch 
nicht, und das macht die Beratung in den Frak-

Mitglied der Partei sind.
Ob nun für eine Partei, deren Grundsätzen 
man sich verbunden fühlt und die eine un-
mittelbarere Verbindung zwischen Landes- 
und Bundespolitik mit Kommunalpolitik be-
deutet, muss jeder der direkt mitentscheiden 
will selbst bestimmen.
Ich freue mich über das Angebot des Kommu-
nalpolitischen Forums Sachsen, am 18.10.2018 
ab 20.00 Uhr im Klub Klinik Theaterplatz 5. Un-
ter dem Titel „Lust auf Stadtrat“ kann jede und 
jeder sich dort über die Tätigkeit als Gemein-
devertreter informieren. 

Heinz Pingel
Fraktionsvorsitzender

tembersitzung einstimmig zu einem neu-
en Gebewerbegebiet in Löbau bekannt hat 
und dem Aufstellungsbeschluss des vorzei-
tigen Bebauungsplanes zustimmte.
Ebenfalls Anfang September wurde nach 
langer Bauzeit nun auch der zweite Kreis-
verkehr in der Innenstadt eröffnet. Somit 
kann man jetzt ohne große Umwege die 
Innenstadt erreichen, was vor allem für die 
innerstädtischen Dienstleister und Gewer-
betreibenden aber auch für Anwohner und 
Touristen von großer Bedeutung sein wird. 

Am 15.09. fand die Grundsteinlegung des 
neuen Feuerwehrdepots in Kittlitz statt. 
Auch hier wird nun eine wichtige Investi-
tion in die Zukunft unserer Stadt getätigt. 

Ihr Ingo Seiler
(Fraktionsvorsitzender)

www.buergerliste-loebau.de

Nächster Bürgerstammtisch:
am 10.10.2018, ab 19.00 Uhr  
im „Häus´l am Berg“  

Wichtige Meilensteine  
im September für die Zukunft 
unserer Stadt! 
Wie ich bereits berichtete, waren wir 
Stadträte im Juni 2017 zu einer Veran-
staltung bei der Firma ULT eingeladen. 
Dort erläuterte uns Herr Dr. Jakschick das 
Prinzip „Industrie 4.0“ und die damit ver-
bundene wirtschaftliche Chance für Lö-
bau. Allerdings wies er uns auch auf ent-
scheidende Standortnachteile hin, wie 
z.B. das Fehlen von attraktiven Gewer-
beflächen. Aus dem Grunde bin ich sehr 
froh, dass sich der Stadtrat in seiner Sep-

Nachruf

Im Garten der Zeit wächst die Blume des Trostes
(Rumänisches Sprichwort)

Mit tiefer Trauer haben wir erfahren,  
dass unsere langjährige Mitarbeiterin, Frau 

Heiderose Lemberg
die nach plötzlicher schwerer Erkrankung, unmittelbar nach dem Eintritt in den Ruhestand, verstorben ist. 

Frau Lemberg war in über dreißigjähriger Tätigkeit in unserer Stadtgärtnerei beschäftigt und leistete mit 
gärtnerischem Gespür, Geschick, Fleiß und Zuverlässigkeit einen großen Beitrag dafür, dass unsere Stadt 

aufblühte. Dafür schauen wir mit großer Dankbarkeit auf das von ihr Geschaffene  
und werden sie in herzlicher Erinnerung behalten. 
Den Angehörigen gilt unser aufrichtiges Mitgefühl.

	 Dietmar Buchholz	 Lucas Freudenberger
	 Oberbürgermeister	 Personalratsvorsitzender
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Kindereinrichtungen

Informationen & Veranstaltungen

Nachdem unsere neuen 1. Klassen jetzt so 
richtig angekommen sind, schon die ers-
ten Hausaufgaben erledigen müssen und 
unsere Horträume erobern konnten, star-
ten die Vorschüler in ihr letztes Kindergar-
tenjahr. 
Neben Bude-Bauen am Waldtag, einer su-
per tollen Geburtstagsparty und ersten Er-
fahrungen im Zahlenland, fand der erste 
aufregende Ausflug statt. Am 13.09 be-
suchten wir mit 108 kg selbstgesammelten 
Äpfeln die Kelterei Kekila in Lauba. Dort 
erlebten wir den Weg vom Apfel bis zum 
Apfelsaft. Wir durften sogar vom frischge-
pressten Saft probieren – mmhmm, das 
war lecker!

Ein herzliches Dankeschön für den aufre-
genden Vormittag an die Familie Kitsche 
von Kekila!

Kinderhaus „Am Löbauer Berg“

Tag der offenen Tür
Viele Besucher folgten der Einladung der 
Heinrich-Pestalozzi-Oberschule Löbau zum 
Tag der offenen Tür. Unter dem Motto „eine 
Schule zum Anfassen und Mitmachen“ wur-
den am Samstag, dem 01.09.2018 die Pfor-
ten geöffnet und man konnte sich einen 
genaueren Einblick in das Schulleben und 
in die Arbeit der Pädagogen verschaffen.
Die Fachzimmer der Schule präsentierten 
sich liebevoll geschmückt, Unterrichtsma-
terial lag zur Anschauung bereit und neue 
technische Ausstattung in den Räumen 
konnte begutachtet werden. Gleicherma-
ßen weckten die Fachlehrer mit schulischen 
Experimenten und Stationsbetrieben das 
Interesse der Gäste, auch selbst Gestalte-
tes konnte an diesem Tag erworben wer-
den. Ein buntes Programm bot sich der 
Öffentlichkeit. Unter anderem führten 
Ganztagsangebote musikalische und tän-
zerische Darbietungen auf, viele sportliche 

Heinrich-Pestalozzi-Oberschule Löbau

Attraktionen fanden in der Turnhalle statt 
und für kleine Besucher war die Hüpfburg 
ein Highlight, zur Verfügung gestellt von 
der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien. 
Ein Schülercafé durfte natürlich auch nicht 
fehlen, welches die Klasse 7a mit viel Hin-
gabe organisierte. 
Dieser Tag wurde außerdem genutzt, um 
einen offiziellen Teil zu begehen. Die Ein-
weihung der neuen Küche wurde am Nach-
mittag gebührend gefeiert. Nach 25 Jah-
ren Nutzung der „alten“ Küche wurde nun 

in den Sommerferien das Mobiliar inklusi-
ve der Geräte auf den neuesten Stand ge-
bracht. Eine Wohltat für die Schüler und 
Lehrer, die leckere Gerichte im WTH-Un-
terricht und der AG Kochen zubereiten.
Trotz des anhaltenden Regenwetters war 
es dank dem Engagement aller Beteiligten 
und Helfern ein gelungener Tag. Für das 
rege Interesse der Besucher möchten sich 
die Schüler und Lehrer der Heinrich-Pesta-
lozzi-Oberschule Löbau recht herzlich be-
danken!

Ein sportliches Jubiläum
Das Streetsoccer-Turnier am Wettiner Platz 
ist einer der Höhepunkte eines jeden Lö-
bauer Stadtfestes. So auch in diesem Jahr. 
Bereits 1997 richtete das Löbauer Auto-
haus Henkel zum ersten Mal das Turnier 
für den Fußballnachwuchs aus. In diesem 
Jahr wurde das 20. Jubiläum der beliebten 
Veranstaltung gefeiert. 
Und das natürlich standesgemäß mit  

einer großen „Geburtstagstorte”. Die 
brachte Oberbürgermeister Dietmar 
Buchholz persönlich bei Turniergründer 
Claus Henkel vorbei, dankte ihm für sei-
nen Einsatz rund um den Fußballnach-
wuchs aus Löbau und Umgebung und 
wünschte dem Turniervater alles Gute 
sowie einen guten Appetit beim Genie-
ßen der Geburtstagstorte.
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Promiauflauf zum "Tag der Oberlausitz" in 
Löbau. Vor dem Fachgeschäft Whisk(e)y & 
Vine in der Inneren Zittauer Str. haben 
sich Ende August Mundartdichter Hans 
Klecker, der Granitschädel, Kunigun-
de und viele weitere Oberlausitzer Ori-
ginale versammelt, um gemeinsam ei-
nen lustigen, musikreichen und vor allem 
„oberlausitz’schen“ Tag zu verbringen. Al-
lesamt freuten sich auf einen lockeren 
Plausch mit den vorbeikommenden Löbau-
ern - untermalt von Akkordeonmusik und 
natürlich dem Oberlausitzlied. Zur Stärkung 
wurde das typisch regionale Gericht "Tei-
chelmauke" - bestehend aus Kartoffelbrei, 
gekochtem Rindfleisch, Brühe und Sauer-
kraut - serviert. Oberlausitz, geliebtes Hei-
matland! So lässt es sich aushalten.

Oberlausitzer Originale in Löbau

Oberbürgermeister Dietmar Buchholz hat 
dem sozial engagierten Verein „Augen auf 
– Zivilcourage zeigen“ seine Unterstützung 
bei der Verwirklichung zweier Projekte zu-
gesagt. Mit dem Projekt „Integration aktiv“ 
will der Verein ein spezialisiertes Dienstleis-
tungsangebot zur Verbesserung der Inte-
grationsarbeit für Willkommensbündnisse 
und ehrenamtliche Initiativen der Flücht-
lingshilfe in Ostsachsen schaffen. Das Pro-
jekt greift Missstände in der Integrations-
arbeit auf und soll die Neuausrichtung von 
Unterstützungsangeboten in Zusammen-
arbeit mit Partnern in Löbau und Zittau 
ermöglichen. Zielsetzung ist es, Kontakte 
zwischen Menschen entstehen zu lassen, 
Geflüchteten das Kennenlernen der neu-
en Umgebung zu erleichtern und zudem 
gegen das Gefühl von Langeweile und das 
Gefühl des „nicht gebraucht Werdens“ an-
zukämpfen. „Die Flüchtlingsproblema-
tik hat uns in den zurückliegenden Jahren 
vor neue Aufgaben und Herausforderun-
gen gestellt und sie hat auch Fragen aufge-
worfen, die nicht alle durch die Politik be-
antwortet wurden. Aber die Menschen, die 

Oberbürgermeister unterstützt den Verein „Augen auf“
zum großen Teil wirklich unsere Hilfe brau-
chen sind da und sie müssen integriert wer-
den“, so Oberbürgermeister Dietmar Buch-
holz.

Mit Projekt Nummer zwei „Perspektive De-
mokratie“ will der Verein „Augen auf“ vor 
allem demokratische Kompetenzen för-
dern, über demokratiefeindliche Struktu-
ren und deren Arbeitsweisen im Landkreis 
Görlitz aufklären und eine Diskussion über 
gesellschaftliche Werte anregen und de-
mokratischen Handlungsweisen stärken. 
Darüber hinaus soll ein Dialog angestoßen 
werden, um die Möglichkeiten der Einbin-
dung, Wertschätzung und Förderung ge-
sellschaftlichen Engagements aufzuzeigen. 
„Unsere Geschichte lehrt uns, dass Demo-
kratie nichts Selbstverständliches ist, son-
dern dass sie auf aktive Demokraten ange-
wiesen ist, die für sie eintreten. Jeder kann 
etwas für die Gesellschaft tun. Eine Stadt, 
ein Land, eine Gesellschaft, braucht Men-
schen, die bereit sind, Verantwortung für 
das Ganze zu übernehmen“, sagte Oberbür-
germeister Dietmar Buchholz im Rahmen 
eines Treffens mit Vertretern des Vereins. 

von links: Dorothea Schneider (Vorsitzende „Augen auf“), Uwe Tschirner (Oberlausitz TV), OB Dietmar Buchholz

AWO mit Ambulanten 
Pflegedienst auf Tour
Die Arbeiterwohlfahrt Oberlausitz hat seit 
dem 1. September 2018 vier Pflegefach-
kräfte für den Ambulanten Pflegedienst 
in Löbau im Einsatz. Das Angebot des 
Pflegedienstes umfasst alles rund um die 
häusliche Kranken- und Altenpflege, die 
hauswirtschaftliche Versorgung, die me-
dizinische Behandlungspflege nach haus-
ärztlicher Verordnung sowie Beratungs-, 
Betreuungs- und Entlastungsleistungen. 
Auch persönliche Beratungsgespräche wie 
etwa zur Wohnungsgestaltung, zu Hilfsmit-
teln für den Alltag, psychosoziale Betreu-
ung, Hilfe beim Ausfüllen von Formularen 
und Anträgen oder Beratung bei Fragen 
zum Thema Demenz zählen zu den Aufga-
ben der Pflegedienste.

Die Geschäftsräume des AWO-Pflegediens-
tes befinden sich aktuell in der Geschäfts-
stelle an der Straße der Jugend 2 in Löbau, 
sollen aber nach abgeschlossenem Umbau 
in Zukunft an der Richard-Müller-Straße 14 
zu finden sein.

Ambulanter Pflegedienst Löbau
Richard-Müller-Straße 14, 02708 Löbau
Tel.: 03585 4525153 | Fax: 03585 4525154
E-Mail:  
pflegedienst-loebau@awo-oberlausitz.de
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Sie wandern gern, pflegen die Kamerad-
schaft und erfreuen sich daran, die Natur 
und Kulturlandschaft kennenzulernen - die 
Rede ist von den rund 40 Mitgliedern des 
1. Wanderclubs Kleindehsa. Am gestrigen 
Tage feierten die Wanderfreunde ihr Jubi-
läum. Vor 40 Jahren wurde der Wanderclub 
gegründet. Seither bietet der Club an die 50 
Wandertermine im Jahr für unterschiedli-
che Ansprüche an. 
Ihr 40. Jubiläum feierten die Clubmitglie-
der gemeinsam mit Nadja Kneschke (Bür-
germeisterin der Gemeinde Lawalde) Rica 
Wittig (Landessportbund) und Marko We-
ber-Schönherr (Oberlausitzer Kreissport-
bund). In ihren Grußworten überbrachten 
die Ehrengäste Glückwünsche, dankten 
dem Wanderclub für dessen ehrenamtli-
che Arbeit, den Mitgliedern für ihre vielen 
gewanderten Kilometer und wünschten 
auch für die Nachwuchsarbeit ein glückli-
ches Händchen.

Die Wanderfreunde Kleindehsa  
feiern 40 Jahre Vereinsgeschichte

von links: Marko Weber-Schönherr (Oberlausit-
zer Kreissportbund), Rica Wittig (Landessportbund 

Sachsen), Reinhard Mirle (1. Wanderclub Kleindehsa)

Bei Schwein am Spieß wurde in geselliger 
Runde das Jubiläum gefeiert und die ein 
oder andere nette Wanderepisode erzählt. 
Als Dankeschön an alle Mitglieder gab es 
eine Bilder-DVD, die die bisherige Chronik 
in Papierform weiterführt.  

Kleindehsa  
vor einem Jubiläum
Für das Jahr 2019 steht meinem Heimat- 
und Geburtsort Kleindehsa ein Jubiläum 
bevor:  

Der 777. Jahrestag seiner Ersterwähnung. 
Damit ist Kleindehsa einer der ältesten 
Siedlungsorte in der näheren Umgebung. 
Mit dieser Kenntnis hatte ich damals schon 
bei der Sächsischen Zeitung opponiert, als 
Oberseifersdorf als „ältester“ gelten wollte. 
Die Formulierung mit der „näheren Umge-
bung“ war dann wohl schwammig genug, 
um kein Dementi zu erreichen. Aber nun 
steht Kleindehsa vor einer schönen Zahl.

Als erstes werde ich mal überprüfen, ob in 
den jetzt erscheinenden Kalendarien für 
2019, dem Oberlausitzer Hausbuch und im 
Oberlausitzer Familienkalender, dieses Er-
eignis auch registriert worden ist. Mal se-
hen. Als wir im vorigen Jahr mit Arnd Mat-
thes darauf stießen, dass wir mit Kleindehsa 
bei der Zahl 775 standen, waren die Mes-
sen für das Laufende schon gesungen. Uns 
gelang es gerade noch, eine kleine Aktion 
einzubringen. Und so setzte der 1. Wander-
club Kleindehsa e. V. am Reformationstag 
im Schulpark eine Lutherlinde ein. Es wur-
de ein gelungener Beitrag zum 500. Jubilä-
um der Reformation.

Für 2019 hat es im Gemeinderat Lawal-
de schon Überlegungen gegeben. Diese 
rangieren jedoch noch unter dem Siegel 
„Überraschung“. So wird auch die oben 
erwähnte Lutherlinde noch eine Beschil-
derung erhalten. Diese werde ich selbst 
sponsorn.

Reinhard Mirle

Löbaus Ortsteil Kittlitz ist am Sonnabend, 
den 15. September 2018 Schauplatz einer 
ganz besonderen Zeremonie geworden. 
An jenem Tag wurde feierlich der Grund-
stein für das neue Gerätehaus für die Orts-
feuerwehr Kittlitz gelegt. Dazu versammel-
ten sich neben Oberbürgermeister Dietmar 
Buchholz, Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung und Stadträten auch Vertreter unse-
rer polnischen Partner aus Luban. Für zu-
sätzliche Heiterkeit sorgten die Narren des 
Kittlitzer Faschingsclubs mit ihrem Überra-
schungsbesuch.
Das neue Depot entsteht direkt an der Nies-
kyer Straße (Freifläche hinter dem ehema-
ligen Gasthof Weintraube). Am genannten 
Standort entstehen zwei Stellplätze für 
die Ortswehr Kittlitz und ein Stellplatz für 
den grenzüberschreitenden Katastrophen-
schutz im Rahmen des INTERREG Projek-
tes Sachsen-Polen Kom(m)ando „Zur Hil-
fe! | Na pomoc“. Weiterhin werden einmal 
Gerätelager, Schlauch- und Treibstofflager 
direkt an der neuen Fahrzeughalle unter-
gebracht sein. Der nördlich an der Fahr-

Grundstein für Kittlitzer Feuerwehrhaus gelegt
zeughalle angelegte eingeschossige Ge-
bäudeteil beinhaltet die Umkleide- und 
Sanitärbereiche getrennt nach Männer und 
Frauen, Büro, Schulungsraum, Küche und 
Nebengelass.

Oberbürgermeister Dietmar Buchholz be-
tonte in seiner Rede im Rahmen der Grund-
steinlegung die Wichtigkeit der Freiwilligen 
Feuerwehr. „So, wie die Feuerwehr sich für 
die Bürgerinnen und Bürger einsetzt, so 
setzen wir uns für unsere Feuerwehr ein. 
Wir wollen mit der Ortsfeuerwehr Kittlitz 
einen Standort schaffen, der beste Voraus-
setzungen bietet und der trotzdem ein Ge-
bäude der Zweckmäßigkeit und Vernunft 
ist“, so Dietmar Buchholz.

Die Baukosten des Depots belaufen sich 
auf eine Gesamtsumme von 1.100.725,00 €.  
Darin enthalten sind 360.000,00 € Förde-
rung des Landkreises Görlitz gemäß Feu-
erwehrrichtlinie und 92.500,00 € aus dem  
Programm INTERREG Polen-Sachsen.  
Geplant ist, dass das Gebäude Mitte des 
Jahres 2019 fertiggestellt ist.

Die  
Volkshoch- 
schule  
informiert:   

Monat Oktober (Kursort Löbau)

Dienstag, 09.10.2018, 18:30 Uhr  
Französisch zur Auffrischung

Mittwoch, 17.10.2018, 17:15 Uhr
Collagen gestalten

Montag, 22.10.2018, 17:30 Uhr
Fit für den Beruf Excel – der Einstieg

Donnerstag, 25.10.2018, 17:30 Uhr
Pflegeeltern werden – Geborgenheit, 
Liebe und ein Zuhause schenken
Freitag, 26.10.2018, 09:00 Uhr
Spenden, Sponsoring und Crowdfunding  
für Vereine
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Messe- & Veranstaltungshalle
Oktober 2018
5.-7. Oktober 2018 von 10.00-18.00 Uhr |
Baufachmesse LöBAU 2018 
Von Gartengestaltung bis hin zum Innen-
ausbau - alles rund um Haus und Wohnung. 
Drei Tage lang können Sie sich diverse An-
regungen für Ihre Bauprojekte holen. Über 
120 Austeller in der Halle und im Freigelän-
de zeigen Ihnen Wege und Möglichkeiten.
-----------------------------------------------------

TERMINWECHSEL
13. Oktober 2018 »»»»»  26.01.2019 
Die Mega NDW Party „Ich will Spaß“ 
Bereits gekaufte Tickets behalten ihre Gül-
tigkeit!
----------------------------------------------------- 
16. Oktober 2018 um 20.00 Uhr 
Schwarze Augen – Eine Nacht im Russen-
puff 
Beste Unterhaltung ist garantiert, wenn 
Semjon und Kusma ihre Mädchen präsen-
tieren - in einer Show zwischen Revue und 
Estrade, zwischen Samowar und Kalasch-
nikow in einem etwas sonderbaren russi-
schen Puff ganz am Rande des Nervenzu-
sammenbruchs!
Mit dabei: Tom Pauls, Katrin Weber, Detlef 
Rothe , Regie: Holger Böhme
-----------------------------------------------------
18. Oktober 2018 um 19.30 Uhr
Adonia – Musical HERZSCHLAG
70 junge Menschen aus Sachsen vereint als 
Adonia – Projektchor und Band wagen sich 
mit dem Musical Herzschlag an eine moder-
ne Umsetzung der biblischen Geschichte 
über die Geschwister aus Bethanien. 
-----------------------------------------------------
19. - 21. Oktober 2018
5. Größte Orchideenschau in Ostsachsen
Fr. 14.00-18.00 Uhr, Sa. 10.00-18.00 Uhr,
So. 10.00-17.00 Uhr
Erwachsene 5,– €, Kinder bis 14 Jahre frei
Zum fünften Mal wird sich die Blumenhal-
le in ein aufwendig gestaltetes, tropisches 
Blütenparadies verwandeln.
An allen Tagen mit Videoshow, Experten-
tipps, Gastronomie, Orchideenschau. Mit 
Verkauf von Pflanzen und Kulturbedarf so-
wie Umtopfservice.
-----------------------------------------------------
27. - 28. Oktober 2018
2. Landwirtschaftsausstellung
Sa. 9.00 - 18.00 Uhr, So. 9.00 - 17.00 Uhr 

November 2018
3. November 2018 um 15.00 Uhr
Nachtflohmarkt
Schauen, Kramen, Feilschen zwischen hun-
derttausend Raritäten von A wie Ansichts-
karte bis Z- wie Zinkbadewanne.
-----------------------------------------------------
3. – 4. November 2018
Kreativmarkt
Sa 11:00-18:00 Uhr,  So10:00 - 17:00 Uhr 
Basteln, Malen, Gestalten - Kreatives für die 
ganze Familie.  Handmade ist in ! Selbst her-
gestellte Dinge werden ausgestellt, ange-
boten, verkauft- egal ob Keramik, Holzar-
tikel , Floristik, Papierarbeiten, Bilder usw..
-----------------------------------------------------
10. November 2018 um 15.00 Uhr
Holger Mück und seine Egerländer 
Musikanten
Freuen Sie sich auf das Top-Blasorchester 
Holger Mück und seine Egerländer Musikan-
ten und auf die sympathischen Musiker von 
den Mährischen Vagabunden aus Löbau.
-----------------------------------------------------
11. November 2018 um 15.00 Uhr
Wiedersehen mit Freunden
Genießen Sie nostalgische und abwechs-
lungsreiche Stunden mit Ihren Lieblin-
gen aus der damaligen Zeit. Mit dabei sind 
Kultstars wie Frank Schöbel, Wolfgang Lip-
pert, Monika Herz, Angelika „Die Lütte“ 
Mann, Eva-Maria Pieckert und Hans-Jür-
gen Beyer.
-----------------------------------------------------
17. November 2018 um 19.00 Uhr
RADIO PSR Comedy Festival
Steffen Lukas bringt sein Plattenbauorches-
ter und die witzigsten Comedians Deutsch-
lands nach Löbau. Freuen Sie sich auf den 
Kult-Berufsschüler aus "Switch Reloaded" - 
Der Dennis aus Hürth, Lisa Feller aus der 
"Schillerstraße", das Duo "Zärtlichkeiten mit 
Freunden" und den gnadenlosen Johnny 
Armstrong.
-----------------------------------------------------
23. November 2018 um 20.00 Uhr
Ute Freudenberg & Band 
Erleben Sie Ute Freudenberg & Band auf Ih-
rer "Akustik-Tournee" mit allen Hits in neu-
em, akustischen Gewand.
-----------------------------------------------------
25. November 2018 um 11.00 Uhr
Schwerdtner´s Kaffeeklatsch
Vorweihnachtlicher Kaffeeklatsch 
Verbringt gemütliche Stunden bei allerlei 
Köstlichkeiten aus dem großen Schwerdt-
ner - Weihnachtssortiment.
Weihnachtliche Kinderbackstube 
Kleine und große Kinder können nach Her-
zenslust lustige und leckere Hexenhäuser 
backen und verzieren. Die Bäckerei Schwer-
dtner wünscht viel Spaß beim eigenen Pfef-
ferkuchenhaus kreieren.

Oktober 2018
06. Oktober 2018 um 20.00 Uhr
ROME – Hall of Thatch Tour 2018 
ROME & support NOVALIS DEUX 
Jerome Reuter ist ein Getriebener, ein Su-
chender und steht mit seinem Projekt 
ROME in einer langen Tradition als Song-
writer, irgendwo zwischen Exilant und Lo-
nesome Cowboy. Ob Brel, Cash, Van Zandt, 
Waits, Cohen, Cave – Architekten der Me-
lancholie wie diese sind es, die ihre Spuren 
in Reuters künstlerischem Ausdruck hinter-
lassen haben.
-----------------------------------------------------

12. Oktober 2018 um 19.00 Uhr
Abenteuer Grünes Band - Vom Todesstrei-
fen zur Lebenslinie 
Im Sommer 2016 schickte der BUND Thü-
ringen Mario Goldstein als Botschafter an 
das Grüne Band Thüringen. Es sollte nicht 
nur eine Begegnung mit seiner eigenen Ge-
schichte werden. Diese Lebenslinie schlän-
gelt sich von der Ostsee bis zum Dreilän-
dereck im Vogtland.  Erleben Sie eine 
eindrucksvolle Multivisionsshow, die mit er-
staunlichen Bilder, bewegenden Interviews 
und packenden Videomaterial den Wandel 
des Grünen Bandes vom Todesstreifen zur 
Lebenslinie beschreibt.
-----------------------------------------------------

21. Oktober 2018 am 17.00 Uhr
Primavera- Gala-Show der Operette 
Seit vielen Jahren begeistern die Berliner 
Künstler auf ihren Gastspielen zahlreiche 
Zuschauer und erobern mit Melodien von 
Strauss, Millöcker, Zeller und anderen Ope-
rettenkomponisten die Herzen der Musik-
liebhaber. 

November 2018
10. November 2018 um 17.00 Uhr
Dia Vortrag „Neuseeland – Am schönsten 
Ende der Welt“ 
Auf 3 Reisen, zusammengenommen 20 
Wochen lang durchstreifte der freiberuf-
liche Fotograf und Vortragsreferent Sven 
Oyen Neuseeland auf den eindrucksvolls-
ten Wander-, Kajak- und Wohnmobiltouren 
zwischen Cape Reinga und Stewart Island. 
Auf wenig bekannten Routen ließ sich die 
Ursprünglichkeit der immergrünen Insel-
welt erleben.
Sven Oyen entführt sein Publikum in dieses 
Paradies im Südpazifik, mit Großbildprojek-
tion einzigartigen Bilder und einfühlsamer 
Moderation in Kinoqualität
-----------------------------------------------------

17. November 2018 von 10.00 – 18.00 Uhr. 
Bastel – und Hobbyveranstaltung mit 
Frau Reuß
Der Eintritt ist frei. 

Kulturzentrum 
Johanniskirche 
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walde bis zum Ausgangspunkt zurück. Die 
leichte Halbtagestour hat eine Länge von 
ca. 10 km. Beginn ist 9.30 Uhr vom Park-
platz Bieleboh. Wir hoffen auf gutes Pilz-
wetter und nutzen diese Wanderung auch, 
um rechts und links der Wanderwege nach 
Pilzen zu suchen. Eine Anmeldung ist bis 
zum 17.10. bei den Wanderleitern Petra und 
Jörg Ebert unter 03585 404531 möglich.

Am darauffolgenden Samstag, dem 27.10. 
wird auf dem Patengelände im Landesgar-
tenschaugelände gearbeitet. Unterstüt-
zung ist wieder sehr gerne willkommen. 
Jede Hand kann helfen, denn Unkräuter 
kennen keine Ferien. Ab 9.00 Uhr geht es 
vor der Blumenhalle los. Wasch- und Um-
kleidemöglichkeiten sind vorhanden. Emp-
fehlenswert ist das Mitbringen von Garten-
handschuhen.
Weitere Informationen gibt es bei Manfred 
Koppenhagen unter 03585 400555.

NaturFreunde Löbau
Veranstaltungen im Oktober
Vom 03. bis 07.10. begrüßen wir Mitglie-
der der NaturFreunde aus unserer Partner-
stadt Ettlingen. Zu der Ortsgruppe verbin-
det uns eine langjährige Freundschaft. Zu 
diesem Treffen zeigen wir, welche Verän-
derungen in den letzten Jahren in Löbau 
stattgefunden haben. Wir freuen uns auf 
das Wiedersehen und auf spannende ge-
meinsame Erlebnisse.

Zur Herbstfreizeit vom 06. bis 13.10. geht es 
in diesem Jahr in das Naturfreundehaus Bä-
renhäusl in der Nähe von Hof. Dort erkun-
den wir die Region mit zahlreichen Wande-
rungen und schauen, was die Umgebung 
alles zu bieten hat. Aber auch das gesellige 
Zusammensein, das gemeinsame Kochen, 
das Verkosten unserer selbstgefertigten 
Köstlichkeiten werden von allen Teilneh-
mern schon sehnsüchtig erwartet.

Am Samstag, den 20.10. geht es zu einer 
Rundwanderung vom Bieleboh nach Cune-

Saisonabschluss SV Empor Löbau e.V.  
Faustball
Liebe Freunde des Faustballes,
die heißen Sommermonate gehen nun 
dem Ende zu. Aus diesem Grund verab-
schieden wir uns für die Feldsaison 2018 .

Am 06.10.2018, um 18.00 Uhr findet unser 
jährliches Abschlussfest in unserem wun-
derschönen Ebersdorfer Ortschaftszent-
rum statt.

Für das leibliche Wohl 
ist natürlich wie immer
ausreichend und bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf bekannte Gesichter und 
Freunde die mit uns gemeinsam in gemüt-
licher Atmosphäre die Feldsaison ausklin-
gen lassen.

Bis dahin, mit einem "ock ne jech'n"

150 Jahre
Ortsfeuerwehr Ebersdorf

70 Jahre 
Blaskapelle der Freiwilligen 
Feuerwehr Ebersdorf
Öffentliche Vorführung des Festvide-
os am 27. Oktober 2018 im Dorfgemein-
schaftszentrum Ebersdorf

Einlass:	 19:00 Uhr      Beginn:	 20:00 Uhr

Auf die Datenschutzgrundverordnung wird hingewiesen!

Ein zu Hause für  
Pflegekinder
Wir, der Pflegekinderdienst im Landkreis 
Görlitz, sind immer wieder auf der Suche 
nach Menschen die bereit sind, Kindern ein 
geschütztes zu Hause zu geben. 
Pflegekindern ist es für eine absehbare Zeit 
oder dauerhaft nicht möglich, in ihrem El-
ternhaus aufzuwachsen. Dieser Umstand 
hat verschiedene Gründe, deshalb sind wir 
auf der Suche nach vielfältigen Pflegefami-
lien oder Pflegepersonen.
Die Kinder sollen die Möglichkeit erhalten, 
in einem geschützten, behüteten und sta-
bilen Rahmen aufzuwachsen. Hierbei ist 
es unerheblich, ob sie verheiratet oder al-
leinstehend sind, ob bei ihnen Kinder le-
ben oder nicht und welche Ethnie oder Her-
kunft sie haben. Wir freuen uns über jeden 
Bewerber!
Als Fachdienst bieten wir ihnen regelmäßig 
Weiterbildungsmöglichkeiten zu relevan-
ten Themen an, begleiten und unterstützen 
Sie bei aufkommenden Fragen oder Unsi-
cherheiten und sind ihr Ansprechpartner 
bei der Suche nach individuellen Lösungen.
Haben wir Ihr Interesse für diese wichtige 
Aufgabe geweckt?
Dann wenden Sie sich bitte an uns, den 
Pflegekinderdienst des Landkreises  
Görlitz! (Daniela.Steinhoff@kreis-gr.de; 
03581/ 663 29 50)

Gern möchten wir Sie auch auf unser An-
gebot der Infoveranstaltung in Kooperati-
on mit der Volkshochschule aufmerksam 
machen: 
Standort Löbau | 25.10.| 17.30 – 19.00 Uhr
Die Anmeldung findet direkt über die 
Volkshochschule statt.

Anzeige im  
Stadtjournal schalten?

   0 35 85 / 40 19 67
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Anzeige

Patchworkausstellung
Im Farbenrausch ...
zur Patchworkausstellung laden wir wie-
der alle Interessierten recht herzlich in die 
"Alte Mangel" nach Ebersbach-Neugers-
dorf, Georgewitzer Straße, ein.

Am Wochenende des 27./28. Oktober 
stellen wir Ihnen von je 13.00 bis 18.00 
Uhr unsere neuesten Werke vor. In die-
sem Jahr erwartet Sie ein besonderes 
Feuerwerk an bunten Farben. Schauen 
Sie selbst! Auch die Männer sind herzlich 
willkommen!

Annegret Wünsche und  
das Patchworkteam

In den Oktober startet der DRK-Blutspen-
dedienst Nord-Ost in Sachsen mit einer be-
sonderen Verlosungsaktion: Im Rahmen der 
Aktion „Spender werben Spender“ haben 
Blutspender in Sachsen, die einen Neuspen-
der zu einer DRK-Blutspendeaktion mitbrin-
gen, sowie alle Erstspender die Chance, eine 
3-tägige Städtereise in 2019 für zwei Perso-
nen in eine europäische Metropole zu ge-
winnen. Als Reiseziel stehen dem Gewinner 
London, Barcelona, Paris oder Rom zur Aus-
wahl. Der Aktionszeitraum startet am 1. Okto-
ber und läuft bis einschließlich 30. November. 

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost verlost Städtereise
Alle DRK-Blutspendetermine, sowie Informa-
tionen zum Thema und Voraussetzungen für 
eine Blutspende finden Sie unter www.blut-
spende.de (bitte das entsprechende Bun-
desland anklicken) oder über das Servicete-
lefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar 
aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur Blutspende 
den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion findet statt
am Donnerstag, den 11. Oktober 2018
in der Löbauer Heinrich-Pestalozzi-Ober-
schule von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 

Die Austauschschüler der Andenschule 
aus dem kolumbianischen Bogotá wollen 
gerne einmal den Verlauf von Jahreszei-
ten erleben. Dazu sucht das Humboldte-
um Stuttgart Familien die offen sind, einen 
südamerikanischen Jugendlichen (15 bis 17 
Jahre alt) als Kind auf Zeit aufzunehmen. 
Spannend ist es, mit und durch den Aus-
tauschschüler den eigenen Alltag neu zu er-
leben und gleichzeitig ein Fenster zum fan-
tastischen Heimatland der Sängerin Shakira 
aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht an ih-
ren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren 
Sie aus erster Hand, dass das Bild das wir 
von Kolumbien haben nichts mit der Wirk-
lichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. 
Die kolumbianischen Jugendlichen lernen 

Lust auf Besuch? Südamerikanische 
Austauschschüler suchen Gastfamilien!

schon mehrere Jahre Deutsch als Fremd-
sprache, sodass eine Grundkommunikati-
on gewährleistet ist. Ihr potentielles kolum-
bianisches Kind auf Zeit ist schulpflichtig 
und soll die nächstliegende Schule zu Ih-
rer Wohnung besuchen. 

Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht vom 
9. Februar 2019 bis 29. Juni 2019. Wer Ko-
lumbien kennenlernen möchte ist zu einem 
Gegenbesuch an der Andenschule Bogotá 
herzlich willkommen. 

Humboldteum
Königstraße 20, 70173 Stuttgart
Tel.: 0711 2221400 | Fax: 0711 2221402
E-Mail: ute.borger@humboldteum.com
Web: www.humboldteum.com

Wer hat gute Ideen  
auf dem Land? 
Sachsen hat einen Ideenwettbewerb aus-
gelobt, um das Leben auf dem Land ein 
Stück schöner zu machen. Die eingereich-
ten Ideen könnten vielerlei Themen be-
treffen zum Beispiel Mobilität, Dienstleis-
tungen, soziale Betreuung, Gesundheit 
oder Digitalisierung. Auch Kunstprojekte 
sind willkommen. Der Wettbewerb ist aus-
schließlich für neue Projekte gedacht.
Mitmachen können Vereine, lokale Ver-
bände, Initiativen sowie natürliche Perso-
nen und Unternehmen. Insgesamt werden 
44 Projektideen mit einem Preisgeld von 5 
000 Euro bis 20 000 Euro prämiert.
Einsendeschluss ist der 22. November 2018.
Weitere Informationen finden man unter 
www.ideenwettbewerb.sachsen.de


